
Anmeldung

mit beiliegendem Blatt oder formlos per E-Mail bis 
zum 17. Juli 2009 an
EAEW-Landesstelle, Ecklenstraße 20, 70184 Stuttgart
Tel (0711) 480 72-5, 
Fax (0711) 480 72-70
E-Mail: s.hauer@eaew.de

Tagungsort

Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll 
Tel (07164) 79-0

Anreise

mit der Bahn bis Bahnhof Göppingen. Von dort 
Omnibusverbindung nach Bad Boll ab Omnibusbahn-
hof (ca. 100 m links über die Straße) mit Linie 20 der 
Firma Frank und Stöckle, Fahrtdauer ca. 20 Minuten. 
Aussteigen: Haltestelle Bad Boll  Ev. Akademie/Reha-
Klinik. 
Von der Bushaltestelle zur Akademie ist es ein kurzer 
Fußweg von 1 bis 2 Minuten. Eine Fahrt mit dem Taxi 
vom Bahnhof Göppingen bis zur Akademie kostet 
etwa 18.- Euro. 

mit dem PKW über die Autobahn A 8 Stuttgart-Mün-
chen, Ausfahrt Aichelberg in Richtung Göppingen, 
Abzweigung nach ca. 5 km rechts (ausgeschildert). 

Grafik: Thomas Putze

EAEW
Sekretariat Frau Sibylle H

auer
Ecklenstraße 20
70184 Stuttgart

Als Brief oder als Fax: 0711/480 72-70

Jahrestagung der EAEW
 

Öffentlicher Teil

Dienstag, 28. Juli 2009
15.00 - 18.30 Uhr

Evangelische Akademie
Bad Boll



Einladung

„ICHWELTGOTT. Evangelische Freiheit heute“ - unter die-
sem Motto stehen nicht nur die „Tage der Evangelischen 
Erwachsenen- und Familienbildung 2010“, die wir mit einer 
Auftaktveranstaltung am Freitag 19. März 2010, 17 Uhr in 
Stuttgart eröffnen werden. „ICHWELTGOTT. Evangelische 
Freiheit heute“ ist auch der Titel der diesjährigen Jahresta-
gung der EAEW, zu deren öffentlichem Teil mit Gästen wir 
Sie herzlich einladen: Seien Sie am Nachmittag des 28. Juli 
2009 unser Gast und kommen Sie in die Evangelische Akade-
mie Bad Boll! 

„Freiheit“ war und ist ein Sehnsuchtsbegriff. Welche Im-
pulse kann uns die Reformation mit ihrer Entdeckung des 
Freiheitsbegriffs geben? Welche theologischen, gesellschaft-
lichen, biographischen Aspekte von „Freiheit“  sind gegen-
wärtig von besonderer Bedeutung? Welche Erfahrungen und 
Sehnsüchte artikulieren sich darin? Was bedeutet es, heute 
aus evangelischer Freiheit heraus im Beziehungsgeflecht Ich- 
Welt - Gott gemeinsam mit anderen zu handeln?
Zu diesen und anderen Fragen werden wir Impulse von 
Prälat Hans-Dieter Wille, Heilbronn, hören; anschließend 
werden Pfarrer Eberhard Schwarz, Kultur und Bildung in der 
City, Stuttgart, und Prälat Wille im Gespräch mit dem EAEW-
Vorsitzenden Hans-Peter Ehrlich weiteren Facetten evangeli-
scher Freiheit nachgehen. 
Ein knapper Überblick über die Entwicklungen in der Arbeit 
der EAEW und ihrer Mitgliedseinrichtungen und ein fest-
liches, kommunikatives Buffet mit Gelegenheit zu Begeg-
nungen und Gesprächen umrahmen den Nachmittag. 
Wir freuen uns, wenn Sie mit dabei sind!

Stadtdekan Hans-Peter Ehrlich 
EAEW-Vorsitzender 	  

Pfarrerin Dr. Birgit Rommel
Leiterin der EAEW-Landesstelle
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Programm

15:00	 Begrüßung
	 Hans-Peter Ehrlich,
	 Vorsitzender der EAEW

	 Aus der Arbeit der EAEW
	 Dr. Birgit Rommel,
	 Leiterin der EAEW-Landesstelle

15:30	 ICHWELTGOTT - 
	 Evangelische Freiheit heute
	 Prälat Hans-Dieter Wille

16:45	 Evangelische Freiheit heute
	 Pfarrer Eberhard Schwarz,
	 Kultur und Bildung in der 
	 City Stuttgart
	 Prälat Hans-Dieter Wille,
	 Prälatur Heilbronn
	 im Gespräch mit
	 Stadtdekan Hans-Peter Ehrlich

17:30	 Festliches, kommunikatives Buffet

18:30	 Ende


